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I Editorial

Von SBB-Zugführern und der A XXI
Auf der nächtlichen Heimfahrt von Bern nach Luzern entlud sich im Emmental und Entlebuch ein hef-
''ges Gewitter. Unser Zug hatte in Konolfingen den entgegenkommenden Intercity abzuwarten. Fünf

Minuten Verspätung war vorprogrammiert. Als wir uns dem Ziel
näherten desto ungehaltener wurde die Stimmung im Abteil. «Gib

I Gas!» murmelte ein nervöser Herr vor sich hin obwohl er wissen

musste, dass der Lokomotivführer auch bei Verspätung seine Vor-
Schriften einzuhalten hat. Wie vom Blitz getroffen schauten zwei
ältere Damen immer wieder auf ihre Uhren wohl in der Hoffnung,
der Zeiger würde still stehen. Bereits kurz nach Wolhusen «sicher-

te» sich ein Junge die Tür am vordersten Wagen. Eine beinahe uner-

trägliche Stimmung schwängerte unser Ahteil - bis der Zugführer
erschien und zum Blitzableiter erhitzter Gemüter wurde. Er behielt

die Nerven, notierte sich die Anschlusszüge, die warten sollten. Nach

Rücksprache mit dem Verantwortlichen des Bahnhofes konnte er

durch den Lautsprecher verkünden, dass die Züge nach Engelberg,

Ölten, Samen, Zürich, Stans und Flüelen warten würden!

Was wäre wohl passiert wenn kein Zugführer diesen Zug begleitet
hätte'? Dieser Gedanke ist gar nicht so abwegig. Vor noch gar nicht

so langer Zeit liebäugelten SBB-Reformthcorctiker damit, Geld spa-
J®" zu können indem nur noch in gewissen Zügen Kondukteure respektive Zugführer einsetzt werden.

Resultat und die Auswirkungen sind uns allen bekannt. Praktiker bei unserer Bundesbahn unter-
Pehmen alles, diesen Imageverlust möglichst schmerzfrei auszubügeln.

Ahnlich kann es dem Gros des logistischen Bereichs in der Armee XXI ergehen. Aus so genannten
Spargründen werden gewisse Bereiche zivilen Unternehmen und Billiganbietern zugeführt, die dann zum
Beispiel von A bis / für die Verpflegung verantwortlich sind. Dann braucht es nur noch «billige Arbeits-
Gräfte» wie Küchengehilfen. Für den bisher in allen Tönen gelobten Fourier und/oder Quartiermeister
suchen die Planer eine befristete Verlegenheitslösung. Die Auswirkungen kennen wir heute schon wenn
wir nur einige unserer Kantiniers in Kasernen und auf Waffenplätzen erleben. Denen geht es nicht mehr
N'u das Wohl des Soldaten, sondern nur noch um das liebe Geld. Ausgetragen werden schliesslich alle
"use Strategien auf dem Buckel der Schwächeren.

Zitat des Monats

«Die Logistik
beeinflusst alle
Schlachten -

sie entscheidet
viele.»

General
Dwight David Eisenhower

Zur Karikatur

Allen unseren Leserinnen und

Lesern wünschen Verlag und

Redaktion von Armee-Logi-

stik zusammen mit unserem
Cartoonistcn Martin Guhl schö-

ne, erholsame sowie erlebnis-

reiche Sommer- und eindrück-
liehe Ferientage.

Meinrad A. Schulet
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